
8. Mai 2026

Webinar: «Bewerten mit Kriterien im Rahmen der 
schulischen Abschlussprüfung Kaufleute EBA/EFZ»



Teilnehmende2

Reto Wegmüller
Präsident NLQK

Markus Gsteiger
WKS Bern

4.95

x

Pascal Renggli
Wirtschaftsschule

KV Winterthur

Kathrin Ziltener
Kaufmännischer Verband

Schweiz



Ablauf3

Themenblock Referent:in

Bewertung der mündlichen Prüfungsaufgaben Markus Gsteiger (WKS Bern)

Bewertung der schriftlichen Prüfungsaufgaben Pascal Renggli (Wirtschaftsschule KV Winterthur)

Fragen aus dem Chat Reto Wegmüller (Präsident NLQK) 

Kathrin Ziltener (Kaufmännischer Verband Schweiz)

Abschluss



Einstieg in das Thema



Ziele

• Sie setzen sich mit dem Bewerten im Rahmen der mündlichen und schriftlichen Prüfungsmethoden auseinander 

(Fokus: EFZ).

• Sie erhalten einen Einblick in die Sichtweise der NLQK zum Bewerten der handlungskompetenzorientierten 

Abschlussprüfungen. 

• Sie haben die Möglichkeit Fragen zu Prüfen und Bewerten im Rahmen der Abschlussprüfungen zu stellen. 
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Handlungskompetenzorientiertes Prüfungskonzept EFZ6



Bewertung der mündlichen Prüfungsaufgaben



Position 1.1 (HKB A): Präsentation Vertiefungsarbeit

Grundlage: Nationaler Lehrplan Allgemeinbildung Kaufleute EFZ, 8.2.1 (VA) und 8.2.2 (Präsentation)

«In der Vertiefungsarbeit erfolgt die Darstellung der persönlichen Kompetenzen 

• als Mitglied der Gesellschaft

• als Berufsperson 

Dabei wird das persönliche Portfolio zu einem Kompetenzprofil verdichtet. […] Die Vertiefungsarbeit wird im Rahmen der 

Präsentation bewertet.»

«Präsentation und Diskussion können anhand der folgenden Beurteilungskriterien bewertet werden: 

• Präsentiert die/der Lernende die wichtigsten Aspekte aus dem Kompetenzprofil nachvollziehbar?

• Zieht die/der Lernende geeignete und begründete Schlüsse aus dem Kompetenzprofil? 

• Beantwortet die/der Lernende Konkretisierungs- und Verständnisfragen umfassend? 

• Kommuniziert die/der Lernende auf verbaler und nonverbaler Ebene professionell?»
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Position 1.1: Präsentation Vertiefungsarbeit

Beispiel Beurteilungskriterium 1: «Anschaulichkeit»
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Zu beachten

Klare Abgrenzung zwischen den Kriterien anstreben

• Beispiel: Hat eine Person Schwierigkeiten, sich sprachlich auszudrücken, so wirkt sich dies auf die Beurteilung im 

Kriterium 4 aus (verbale und nonverbale Kommunikation). Das Gleiche gilt, wenn die Präsentation ohne Blickkontakt zu 

den Zuhörenden gehalten wird.

Die Kriterien 1 bis 3 sollten davon möglichst nicht betroffen sein.

Gütekriterien beachten

• 3 Punkte bedeuten, dass das Kriterium erfüllt ist (nicht, dass es übertroffen wurde).

Bei den Konkretisierungs- und Verständnisfragen die Stringenz der Antworten beachten

• Beziehen diese sich wirklich auf die Fragestellung? Werden die Aussagen auf den Punkt gebracht?
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Position 1.2 (HKB A): Aktive Anwendungen

«Die kandidierende Person bearbeitet einen Mini Case zu Förderung der nachhaltigen Entwicklung und einen Critical 

Incident zu Individuelle Lebensgestaltung. Die kandidierende Person zeigt dabei, dass sie in der Lage ist, in kritischen 

Situationen adäquat zu handeln (Critical Incident) und komplexe Situationen adäquat einzuschätzen (Mini Case) und somit 

die Kompetenzen aus dem Handlungskompetenzbereich A in den beruflichen und privaten Alltag zu transferieren.»

Critical Incident

→ Korrektes Vorgehen beschreiben und begründen 

Mini Case

→ Situation umfassend analysieren und geeignete Massnahmen ableiten

11



Position 1.2: Aktive Anwendungen «Critical Incident»

Beispiel Beurteilungskriterium 1: «Korrektes Vorgehen beschreiben und begründen»
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Position 1.2: Aktive Anwendungen «Mini Case»

Beispiel Beurteilungskriterium 1: «Problemstellung erkennen und Massnahmen ableiten»
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Zu beachten

Musterlösung

• Wie bei jeder Aufgabe sind die Musterlösungen nur Beispiele für korrekte Lösungen.

→ «Die Musterlösung ist nicht abschliessend; auch sinngemässe sowie andere korrekte Antworten sollen als richtig 

gewertet werden.» 

Gütekriterien beachten

• 3 Punkte bedeuten, dass das Kriterium erfüllt ist (nicht, dass es übertroffen wurde).
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Position 4 (HKB D): Rollenspiel und kommunikative Critical 
Incidents

Rollenspiel

Die kandidierende Person führt ein Gespräch mit einer Kundin / einem Kunden oder einer Lieferantin / einem Lieferanten in 

der Fremdsprache (Sprachniveau B1). 

Sie zeigt neben der sprachlichen Umsetzung auch ihre Fähigkeit zur strukturierten Gesprächsführung und zum Einsatz von 

geeigneten Gesprächsmethoden.

Kommunikativer Critical Incident (CI)

Die kandidierende Person bearbeitet zwei kommunikative Critical Incidents. In beiden Fällen wird eine herausfordernde 

kommunikative Situation geschildert. 

• Critical Incident 1: Die kandidierende Person erläutert in der Fremdsprache, wie sie in dieser Situation vorgehen würde, 

was sie sagen und welche Gesprächstechniken sie einsetzen würde. 

• Critical Incident 2: Die kandidierende Person erläutert dieselben Aspekte in der Landessprache und beantwortet 

zusätzlich noch Konkretisierungs- und Begründungsfragen zu diesem Fall. 

Die kandidierende Person zeigt, dass sie auch in schwierigen Situationen adäquat und methodengestützt kommunizieren 

kann.
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Position 4: Rollenspiel und kommunikative Critical Incidents16



Position 4: Kommunikativer CI in der Landessprache

Beispiel Beurteilungskriterium 1: «Kommunikationstechnik»
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Zu beachten

Rollenspiel

• Ein Rollenspiel kann ganz unterschiedlich verlaufen, je nach Interaktion zwischen den Sprechenden. Entsprechend gilt 

wieder der Satz: «Die Musterlösung ist nicht abschliessend; auch sinngemässe sowie andere korrekte Antworten sollen 

als richtig gewertet werden.» 

Klare Abgrenzung zwischen den Kriterien anstreben

• Beispiel: Hat eine Person Schwierigkeiten, sich in der Fremdsprache korrekt auszudrücken, so wirkt sich dies auf die 

Beurteilung im Kriterium 3 aus (sprachliche Umsetzung). Die Kriterien 1 und 2 sollten davon möglichst nicht betroffen 

sein.

Gesprächsführung und –struktur

• Es sollte erkennbar sein, dass die kandidierende Person das Gespräch methodengestützt führt und professionell 

strukturiert.
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Zu beachten

Gütekriterien beachten

• 3 Punkte bedeuten, dass das Kriterium erfüllt ist (nicht, dass es übertroffen wurde).

Kriterium 2 Critical Incident Landessprache

• Mit dem Kriterium 2 beim Critical Incident Landessprache (Umgang mit Rückfragen) soll die Reflexionsfähigkeit in Bezug 

auf die eingesetzten Methoden überprüft werden. Deshalb: Die Stringenz der Antworten beachten: Beziehen diese sich 

wirklich auf die Fragestellung? Werden die Aussagen auf den Punkt gebracht?
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Bewertung der schriftlichen Prüfungsaufgaben



Beurteilungsbogen Übersicht21



Erläuterungen Gütestufen22

Hilfestellung: Was wäre im Betrieb der Lernenden (in der Praxis) eine gute Lösung?



Beurteilungsbogen: Beurteilungskriterien23

Sachliche Beschreibung von 

Beobachtungen (positiv und 

negativ) ohne Wertung

Eine Begründung mit Bezug zu Gütestufen und Beobachtung ist zwingend, wenn nicht 

maximale Punktzahl vergeben wird.

Es dürfen keine 

Zwischenpunkte 

oder halben Punkte 

vergeben werden.



Sprachliche Beurteilungskriterien24

Hinweis: Es wird eine adressaten- und 

situationsgerechte Antwort benötigt.

Wichtig: Die zur Verfügung stehenden 

technischen Hilfsmittel sind bei der Bewertung 

der sprachlichen Beurteilungskriterien zu 

berücksichtigen. Entsprechend kann man für die 

Maximalpunktzahl eine sprachlich fehlerfreie 

Antwort erwarten. 



Aufgabenstellung Teilaufgabe 2 (Nullserie)25



Informationen aus Fallbeschreibung26



Beispielantworten und Bewertung

Kandidierende Person „Amalia“
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Beispielantwort „Amalia“28

Erfasst viele erforderliche Aufgaben aus 

Fallbeschreibung und ergänzenden 

Informationen (Give-Away Verteilung & 

Einfahrt & Ausfahrt Foodtrucks fehlen) / 

Datumszeile vorhanden (Kein Start- und 

Enddatum) / Spalte mit Verantwortlichkeiten 

vorhanden / Statusspalte vorhanden / 

Phasen unterschiedlich zu 

Aufgabenstellung / Aufbau Bühnentechnik 

nicht explizit erwähnt

Lösung ist übersichtlich und mehrheitlich praxistauglich / Start- und Enddatum werden nicht unterschieden / 

Mehrere Angaben (Foodtruck Einfahrt & Give-Away Verteilung, Aufbau Technik, Übernahme Halle, Aufbau 

Bühnentechnik) fehlen.



Beispielantwort „Basil“

Kandidierende Person „Basil“
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Bewertung «Basil»30

Start und Ende definiert / Fortschrittspalte 

vorhanden (leer) / Aufgaben in 3 Phasen 

geordnet / Angaben aus ergänzenden 

Informationen vorhanden (Foodtruck, 

Abbau 2 Tage, Reservationsdauer Halle) 

/ Angaben aus Fallbeschreibung 

vorhanden (Briefing, Aufbau, Dunking-

Contest, Give-away Verteilung) / 

Getränkestände fehlen

Realistische und übersichtliche Projektplanung in einem Gantt-Diagramm. Alle Angaben (mit Ausnahme 

Aufbau der Getränkestände) aus der Fallbeschreibung und den ergänzenden Informationen sind 

berücksichtigt und korrekt integriert.



Hinweise zur Aufsicht

Einsicht in Bildschirme

• Unverbindliche Empfehlung: Kandidierende Personen bitten, Blickschutzfolien zu entfernen und Blickschutzfilter zu 

deaktivieren

Kopfhörer & Musik

• In welchem Umfang Kopfhörer […] getragen werden dürfen, liegt im Ermessen der jeweiligen BFS bzw. der kantonalen 

Prüfungsleitung.

• Für Video- und Audiodateien sind Kopfhörer zwingend notwendig
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Fragen aus dem Chat



Abschluss



Abschluss

Für alle weiteren Fragen: 

Weitere Informationen, inklusive FAQ: 

Informationen zur digitalen Durchführung der schriftlichen Prüfung,

sowie Live-Chat am Prüfungstag:
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grundbildung@kfmv.ch 

https://die-reform.ch 

https://hilfe.qv-digital.org/, 

mailto:grundbildung@kfmv.ch
https://die-reform.ch/
https://die-reform.ch/
https://die-reform.ch/
https://hilfe.qv-digital.org/
https://hilfe.qv-digital.org/
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Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme!
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